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gegen Mitteldeutſchlan Um die Mitwirkung bei der 2 B.⸗Meiſterſchaft — Gelbweis Görlitz 


7:3 geſchlagen 


[Eigene 


zuſetzen. 
maßen ſpielfähigem Zuſtande. 


Unter der nicht immer einwandfreien Leitung 
ka des Breslauer Unparteiiſchen Gerlach, deſſen 
Entſcheidungen oftmals Proteſtſtürme ent⸗ 
v seffelten, entwickelte ſich ein temperamentvolles 
Spiel, bei dem ſich die Mitteldeutſchen gleich 
ſtark ins Zeug legten. Schon in der dritten 
Minute verwandelte Richard Hofmann eine 
Vorlage von Köhler zum Führungstor. 


Wenig ſpäter verpaßte der Dresdener 
Müller drei gute Torchancen. 


Nach vierzehn Minuten ſtand die Partie 1:1, 
als Lachner den Dresdener Torhüter über⸗ 
wunden hatte. Allerdings war dieſes Tor nicht 
einwandfrei, da der Ball bereits aus war. Aber 
der Schiedsrichter erkannte den Treffer unter 
dem Proteſt der Zuſchauer an. Es entwickelte ſich 
dann ein verteiltes Spiel und erſt in der 
32. Minute ſandte der Münchener Stiegl⸗ 
bauer in die linke Ecke zum 2:1 für den Süden 
ein. Bei dieſem Stande blieb es bis zur Pauſe, 
obwohl die Sachſen große Anſtrengungen mach⸗ 
ten. Sie hatten aber reichlich viel Schußpech. Nach 
dem Seitenwechſel kam in der ſiebenten Minute 
der Ausgleich. Der Dresdener Müller wurde hart 
angegangen, der folgende Elfmeter von Hof ⸗ 
mann zum 2:2 verwandelt. Sechs Minuten 
ſpäter ergab ſich aus einer Vorlage des Dres⸗ 
dener Mittelläufers Köhler ein weiteres Tor 
für die Sachſen. Dann ließen die Mitteldeutſchen 
nach und in der 25. Minute war der Ausgleich 
wieder da. Der von Frank geſchoſſene Ball 
rollte dem ſächſiſchen Torhüter durch die Hände 
ins Netz. Obwohl die Mitteldeutſchen in der letzten 
Viertelſtunde zu großer Form aufliefen, waren 
ihnen keine Erfolge mehr vergönnt. Das Ergeb⸗ 
8 nis blieb bis zum Schluß 3:3, ſodaß ver⸗ 
längert werden mußte. 


In der Verlängerung zeigte der Süden 
das größere Stehvermögen, 


aber auch die Mitteldeutſchen hatten einige Chan ⸗ 
cen, die indeſſen bei der ausgezeichneten Hinter ⸗ 
mannſchaft des Südens zu nichts führten. In der 
12. Minute fiel dann durch den Nürnberger 
a der ſiegbringende Treffer für Süddentſch⸗ 


Von den beiden Mannſchaften iſt zu ſagen, daß 
der Frankfurter Kreß ſicherer war als ſein 
Gegenüber. Die Verteidigungen hielten ſich un⸗ 
gefähr die Waage. Von den Läuferreihen war das 
üddeutſche Terzett techniſch beſſer. Im Sturm 
ſtand die rechte Seite von Mitteldeutſchland viel 
zu oft frei. Einheitlicher waren dagegen die An⸗ 
N seifie von Süddeutſchland. Sehr ſchwach der 
dercn Ger 1a 6. Der Snnbentſce Ber 
I, bat mit dem heutigen Erfolge den Bundes⸗ 
I nun ſchon zum 7. Male gewonnen. 


Drahtmeldung.) ; 


Dresden, 19. April. Auf dem Platze des Dresdener Spork⸗ 
Clubs hatten ſich am Sonntag 30 000 Zuſchauer 
Endſpiel zwiſchen den Fußballmannſchaften von Süd. und Mitteldeutſch 
land eingefunden. Es gab ein erbittertes Ringen, und erſt nach Spiel⸗ 
verlängerung vermochte ſich der Süden mit 4:3 Toren durch⸗ 
Der Platz befand ſich trotz des anfänglichen Regens in einiger 


Görlitz, 19. April. 

Das entſcheidende Spiel um die Meiſterſchaft 
des Kreiſes II führte am Sonntag in Görlitz vor 
2000 Zuschauern den VfB. Liegnitz und Gelbweiß 
Görlitz zuſammen, die punktgleich an der Spitze 
der Tabelle ſtanden. Die Liegnitzer erwarben ſich 
durch einen überlegenen 7:3 (3:2)-Sieg die An- 
wartſchaft auf die Qualifikationsſpiele gegen den 
Breslauer Fußballverein 06 um die zweite Ver⸗ 
treterſtelle des SOF V. bei den DIB.-Spielen. 
Die Liegnitzer haben ſich als die beſte Mann⸗ 
ſchaft des Kreiſes II entpuppt, die ſicher auch 
den Breslauern ſehr ſtarken Widerſtand entgegen ⸗ 


zum Bundespokal⸗ 


tine ganz neue Mannſchaft 
Deutschlands Elf gegen Holland 

Der in Dresden verſammelte Spielausſchuß 
des Deutſchen Fußball ⸗ Bundes 
hat nach dem Pokalendſpiel die deutſche Mann⸗ 
haft für den am 26. April in Amſterdam 
findenden Länderkampf wie folgt auf⸗ 
geſtell: Tor: Kreß (Rot⸗Weiß Frankfurt); 
Verteidiger: Schröder (BfR. Köln), 
Weber (Kurheſſen⸗Kaſſel); Läufer: Kauer 
(Tennis⸗Boruſſia Berlin), Münzenberg (Ale⸗ 
mannia Aachen), Knöpfle (FSV. Frankfurt): 
Stürmer: Albrecht (Fortuna Düſſeldorf), 
Lachner (1860 München), Schlöſſer, Richard 
Hofmann und Müller (ſämtlich Dresdner 
Sportelub); Erſatz: Peſch (Fortuna Düſ⸗ 
ſeldorf), Emmerich (Tennis⸗Boruſſia), Sacken⸗ 
heim (Guts⸗Muts Dresden), und Stößel 
(Dresdner SE.) 


in ihrem glänzend eingeſpielten Sturm, in 

das Innentrio Schwan S n Klein 
befonders gefährlich iſt. Auch die Läuferreihe 
arbeitet einwandfrei, dagegen iſt die Hintermann⸗ 
ſchaft etwas ſchwächer. Gelbweiß ſtand zum erſten 
Male in einem derart entſcheidenden Treffen 
und die Mannſchaft konnte nicht die Nerven auf- 
bringen, um hier durchzuſtehen. Dazu kam noch, 
daß der frühere Bayernſpieler Mohaupt, der 
als linker Läufer mitwirkte und auf den man 
große Hoffnungen geſetzt hatte, völlig verſagte 
und der Verteidiger Schneider gleich zu An⸗ 
ſang verletzt wurde. ; 


BB. Königsberg geſchlagen 


(Eigene Drahtmeldung) 
Königsberg, 19. April. 


Balten verband 
zwei große Ueberraſchungen. 


in Führung lagen. Die Pol 


Meiſterſchaft liegt nur noch zwiſchen 


0 0 
Berlin = Paris 6:2 
Fünfter Fußballsieg im Städtekampf 
[Eigene Drahtmeldung) 


Berlin, 19. April. Der Berliner Fußballſtädtemannſchaft gelang 
am Sonntag im Berliner Poſtſtadion mit einem 6: 2⸗(2:0)⸗Siege über 
die Pariſer Fußballmannſchaft eine gründliche Revanche für die im 
Vorjahre in Paris erlittene 4: 6- Niederlage. Von den bisher ſtattgefun⸗ 
denen acht Begegnungen zwiſchen Berlin und Paris hat Berlin nunmehr 
fünf, Paris drei gewonnen. Das Torverhältnis ſtellte ſich auf 25: 15 zu 
unſeren Gunſten. 


Glanzleiſtung der Berliner 


Im Poſtſtadion hatten ſich trotz des zweifel⸗ 
haften Wetters rund 30 000 Zuſchauer eingefun⸗ 
den, die Zeugen einer Glanzleiſtung der 
Berliner Mannſchafi wurden. Die mit 
wenigen Ausnahmen aus Tennisboruſſen zuſam⸗ 
mengeſtellte Berliner Mannſchaft lieferte ein ſel⸗ 
ten den ges einheitliches und gutes Spiel, das 
mit em 6:2 (2:0)-Sieg nicht zu hoch belohnt 
wurde. 


Der beſte Mann auf dem Platze war der 
Verteidiger Emmerich. 


neben dem ſich ſonſt noch Kauer als Mittelläufer 
und Sobeck im Sturm beſonders auszeichneten. 
Enttäuſcht hat in der Berliner Mannichaft eigent⸗ 
lich nur Martwig. Der junge Mittelſtürmer 
Franke (Blau-Weiß) hatte zuerſt mit Lampen 
fieber zu kämpfen, lief aber ſpäter unter Führung 
von Sobeck noch zu einer durchaus guten Form 
auf. Die Pariſer Elf enttäuſchte. Sie ſpielte 
zwar ſchnell und flüſſig, zeigte aber nicht den er⸗ 
warteten Elan, reichte auch nicht in techniſcher 
Hinſicht an die Berliner Mannſchaft heran 


Sofort lag der Sturm auch vor dem Paxriſer Tor. 
In der ſechsten Minute ſchritten die Pariſer zu 


ſezen wird. Die Hauptſtütze ‚haben, die Sieamiber 


Die Endipiele um die Fußballmeiſterſchaft des 
es brachten am Sonntag 
5 Die Elf des Titel⸗ 
verteidigers VfB. Königsberg wurde von Pruſſia 
Samland mit 4:2 Toren geſchlagen, nachdem die 
Königsberger beim Seitenwechſel knapp mit 1:0 
olizei Elbing unterlag 
gegen den Tabellenletzten knapp mit 0:1 (0:0) 
und hat ſich dadurch jeder Chance begeben, als 
Vertreter des Baltenverbandes an den Spielen 
um die Deutſche Meiſterſchaft WN Die 
Pruſſia 


Das Spiel begann mit dem Anſtoß Berlins. 


[Eigene Drahtmeldung) 


Samland, die mit 6:2 Punkten die Führung inne 
hat und dem VfB. Königsberg, der mit 6:4 den 
zweiten Platz ſicher hat. Polizei Elbing folgt mit 
4:6, und Neufahrwaſſer 1919 brachte es auf 2:6 
Punkte. 


HS. und Holſtein Kiel 


Norddeutſchlands Vertreter in der 
Deutſchen Meiſterſchaft 


(Eigene Draht meldung.) 


Hamburg, 19. April. 
Die jeit jeher ſpielſtärkſten norddeutſchen Fub- 
ballmannſchaften Hamburger Sportverein 
und Holſtein Kiel werden den Norddeutſchen 
Sportverband auch in dieſem Jahre bei den 
Kämpfen um die Deutſche Meiſterſchaft vertreten. 
Beide Mannſchaften gingen aus ihren zweiten 
Kämpfen in der Endrunde um die Norddeutſche 
Fuß ballmeiſterſchaft ſiegreich hervor, und müſſen 
nun am kommenden Sonntag gegeneinander zum 
Kampfe um den Titel eines Norddeutſchen Mei⸗ 
ſters antreten. Holſtein Kiel blieb in Hannover 
gegen Arminia leicht mit 5:2 (3:1)⸗Toren erjolg- 
reich. Beſonders das gute Stürmerſpiel der 
Kieler ließ ihren Sieg nie fraglich erſcheinen. 
Auch die Läuferreihe Holſtein Kiels ſpielte in 
Hochform. Für die Tore ſorgten Ludwig und 
Widmaier (je zwei) ſowie Ritter, während 
für Arminia Wolters und Dittel erfolg⸗ 
reich waren. Auch auf eigenem Platze konnte der 
Bremer SV. gegen die Elf des Hamburger Sport⸗ 
vereins keinen Augenblick aufkommen. Der 
HSV. war hoch überlegen und gewann unan- 
gefochten mit 6:0 (4:0)-Toren. Gloede legte 
das Führungstor vor. Dann erzielte Horn zwei 
weitere Treſſer und Wollers ſtellte das Halb- 
zeitergebnis anf 4:0. Nach der Pauſe ſtellten 
Sommer und Horn das Endergebnis her. 


Durcheinander im Weſten 


Fortuna Düſſeldorj verliert einen Punkt 
(Eigene Drahtmeldung.) 
Köln, 19. April. 

Mit zwei Ueberraſchungen wurden die Endſpiele 
um die Weſtdeulſche Fuß ball meiſterſchaft am Sonn⸗ 
tag fortgeſetzt. Der VfB. Bielefeld holte gegen die 
faboriſierte Mannſchaft von Fortuna Düſſeldorf 
im Duisburger Stadion vox 15000 Zuſchauern 
ein Unentſchieden von 2:2 (0:2) Toren heraus, 
— — — 
einem gefährlichen Gegenangriff, doch Gehl⸗ 
haar rettete in höchſter Not noch. In der zehnten 
Minute ging Berlin durch Pahlke in Führung. 
Berlin war auch weiterhin im Vorteil, konnte aber 
bis zur Pauſe nur noch ein Tor durch Sobeck 
erzielen. Halbzeit 2:0. Bald nach dem Anſtoß 
kam Berlin zu einem weiteren Treffer. Ein Weit⸗ 
ſchuß von Kauer kam zu Pahlle, der den Ball an 
Franke weitergab. Bei der Abwehr lenkte der 
franzöſiſche Verteidiger Cappele den Ball ins ei⸗ 
gene Tor. Bei weiterer Ueberlegenheit viel ſchon 
nach weiteren ſieben Minuten durch Franke, 
der einen unverhofften Schuß loslies, das vierte 
Tor. Unmittelbar darauf holten die Gäſte durch 
nie ur einen Treffer auf, was die B 
Mannſchaft ſtark ermutigte. In der 18. inute 
fiel auf Zuspiel von Sobeck durch Pahlke das 
fünfte Tor und nach dem zweiten Gegentreffer 
der Franzoſen kam in der 27. Minute durch 


Schmidt der ſechste und letzte Erfolg. 
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Pokalspiele ohne Preußen Zaborze | Südofts Handballer ausgefhieden 


Durch Mikultſchütz ausgeſchaltet — Vorwärts Raſenſport Sieger in Gleiwitz Heide Vertreter in der Vorrunde zur 98 .⸗Handballmeiſterſchaft geichlagen 


In der Vorſchlußrunde um den Pokal des einer halben Stunde erzielt der Sturm der Grün⸗ 
Landeshauptmanns trafen ſich Sportfreunde Wis} weißen fünf ſchöne unhaltbare Tore. Beim 
kultſchütz und Preußen Zaborze vor zahlreichen] Stande von 6:1 flaut das Spiel 10 Minuten vor 
Zuſchauern, die durch das Abſchneiden der Preu- Schluß vollſtändig ab, denn die Grünweißen ge- 
12 ea N er El waren 1 mit] ben ſich mit dem Ergebnis zufrieden. 

ihrer vollen Oberligamannſchaft angetreten, hatten] Die Mannſchaft von Vorwärts Raſenſport 
Trogen Bi Kräfte auf dem Soll hatte nun zwei ſchwache Punkte. Rechtsaußen 
das tee ut Kon 17 45 N soil jpielte zu Unfelbftänhig und wurde von ſeinen 
ö E ikultſchüt durch Lukasczye Mitſpielern en gemacht. Dex linke Läufer 
en erſten Aa einbrachte. In dem hin und wiederum fiel_ durch ungenaues Zupaſſen auf. 
her gehenden Kampfe bekommen x beiberjeitigen ae erwies ſich die Mannſchaft wieder als der 


Torleute reichlich zu tun nt B e3 zu einem f 
’ uverläſſige Pokalkämpfer, der auch außerhalb 
weiteren Tor in der e Ibzeit kommt. Nach des Gaues Gleiwitz zu Erfolgen fommen wird. 


[Eigene Drabtmeldbung) 


Breslau, 19. April. 

Der Beginn der DSB. „Handballme ſterſchafts⸗ 
kämpfe brachte dem Südoſten leider einen Miß ⸗ 
erfolg; denn ſowohl der Vertreter der Frauen⸗ 
als auch der Männerklaſſe ſchieden bereits in 
der Vorrunde aus. Die beiden Vorrundenſpiele, 
die am Sonntag auf dem BfB.⸗Platz in Bres⸗ 
lau abgewickelt wurden, zeigten aber auch, daß 
der Handballſport auch im Südoſten eine immer 
ſtärkere Zugkraft ausübt, 


rund 4000 bis 5000 Zuſchauer wohnten 


Höllentempo vor. In der zweiten Minute bringt | 
der Halblinke die Gäſte in Führung, in der | 
nächſten Minute ſchießt der Linksaußen das 
zweite Tor und ein Rückhandball des Halb ⸗ 
rechten bringt die Gäſte in der 6. Minute 3:0 | 
in Front. Nun ſpielen die Gothaer etwas auf 
Holten, jo daß Boruſſig auffommt und durch 
einen Strafwurf von Tietz ein Tor aufholt. 
5 der 13. Minute ſtellt der Mittelſtürmer der 

oliz ſten das 4:1 her, doch gleich darauf holt 

der Linksaußen der Boruſſen ei ein 


der Pauſe ſpielen die Preußen reichlich hart. In 


der 5. Minute erhöht Kuth Hans auf 2:0. Die 8 u Tor auf, Gotha zieht nun den Angriff 

en a he 5 1 Mt an 8 vor⸗ S. Miechowitz Oberliga den ſpannenden, intereſſanten Treffen 55 und Bert, den 7 11 ur er 
züglichen Abwehrarbeit der Mikultſchützer Hinter-| ' 5 erzwingen die Boruſſen dur ieb m der 
mannſchaft. Schließlich fügt Hauk noch ein in der Endrunde in Senn bei. Erg zum erſten Male in Juen de 120 und 22. Minute den Gleichſtand. Nach ber } 
drittes Tor hinzu, während den Preußen ſogar VB. Beuthen verliert 10: ſchweren Kampf ſtehenden Frauen des SC. Pauſe gegen die Gothaer wieder mächtig los un 


Preußen Glogau gegen Asco Königsberg 0:4 
(0:3) unterliegen würden, kam nicht unerwartet, 
dagegen beſtand die begründete Ausſicht, daß der 
Südoſtdend iſche Männermeiſter, Boruſſia Carlo⸗ D 


fie ſichern ſich in der vierten Minute durch 5 
Mitteſtürmer die Führung, die aber in der 
14. Minute Schmidt wieder ausgleichen 2 5 


das Ehrentor verſagt bleibt. 
Am kommenden Sonntag findet das Pokal ⸗ S8 Mie leichten Sieg holte der hene 


endſpiel zwiſchen Delbrück und Mikultſchütz in] den VfB. . ad n AN 


Mikultſchütz ſtatt. Endſpiel auf den Südoſtdeutſchen Meiſter Beu⸗] witz, diesmal über die Vorrunde gegen den Poli: Lebens dingens urg fade Bense. we 
x 115 09 ee Der Kampf beider Mannſchaf — zeiverein Gotha hinauskommen würde. Mit 726 in der 2. Minute Gotha durch Halbrechts 6:5 
Das Spiel in Gleiwitz e e 
v en hen die Leiſtungen der kör⸗ und ſchalteten damit die Carlowitzer euvas nach und in der 29. Minute befiegelt ein 


Borajen aus. 

Das Nauen jpiel zwiſchen der routinierten 
Elf von Asco igsberg und der Südoſtdeut⸗ 
ſchen no König Freußen Glogau, das 
E den Königsbergerinnen 4:0 (8:0) gewonnen 

. bereits ſpannende Kampfhandlun⸗ 
En Die Gäſteelf hatte die Hauptſtützen in 
der herpor ragenden Torhüterin, der kaum 
überwindenden Mittelläuferin und der ſchuß⸗ 
Heienen Mittelſtürmerin und war insgeſamt kör⸗ 
perlich ſtark überlegen. Die Glogauer Damen 
— .ꝶñ f e ellen ſich ſehr wacker und hatten in der erſten 
Spielhälfte ſehr ſchöne Torgelegenheiten, die ſie 
aber in ihrer Aufregung nicht verwerten fonn- 
ten. Es fehlte der Mannſchaft für dieſen ſchweren acht Zxefien nahmen einen jvonnenden Verlauf. 
Kampf eben die nötige Härte und Erfahrung. | Lediglich dei dem Spiel Sportverein 28 Darm- 

Ein aufregendes Treffen lieferten ſich im An- er f 
ſchluß daran die 8 5 des Poli - gab 
zeiwereins So und des SC. Boruſſia Carlo 
witz, das die Mitteldeutſchen mit 7:6 (4:4) knap 
gewannen. Die beiden unſchaften waren fi 
ziemlich gleichwertig, und zweifellos hatten die 


Schuß des Halblinken das Schickſal der ſüdoſt ; 
deutſchen Meiitereli. Kurz vor Schluß verwandelt 
Fe ng einen Strafſtoß, und es bleibt bei 
7:6 fü 


e eee NB. 


Berlins und Süddeutſchlands Vertreter 
ſiegre ich 


Die Vorrunde um die e eee 
der DSB. hatte bei den meiſten Begegnungen 
unter der Ungunſt der Witterung zu leiden. Alle 


In der erſten Halbzeit hält die Reichsbahn perli ſchwachen VfBler ſehr beeinträchtigt. 
das Spiel durch vielbeinige Verteidigung einiger⸗ Gleich von vornherein legen die Gäſte mächtig 108. 
maßen offen und kommt nun 1:1 in Nachteil. Schön und zweckmäßig kombiniert der Sturm und 
Man ſieht zwei grundverſchiedene Syſteme. Die bald ſitzt der Ball in den Maſchen. Tapfer web. 
Oberligamannſchaft ſpielt einen flachen, ſyſtem⸗ ren ſich die kleinen VfBier, aber n Nach 
vollen Flachpaß, die Ligamannſchaft hoch, ſchnell] Wechſel flaut der Kampf etwas ab. Nach 70 Mi- w 
und robuſt. Erſt nach etwa 20 Minuten ſtellt nuten führt Miechowitz ſchon mit 7:1. Ein ſchöner 
Vorwärts Raſenſport durch feine Kombination] Angriff von VfB. bringt das zweite Tor. Die 
das Halbzeikergebnis her. 10 Minuten nach der Gaſte ſpielen weiterhin überlegen und ſind bis 
e beginnt die Torausbeute, denn binnen zum Schluß noch dreimal erfolgreich. 


während der Meidericher SV. vor 6000 Zu⸗ . nach ſchönem Kombinationszu 
ſchauern wenig erwartet gegen Alemannia durch den Linksaußen zum Führungstor. Noch 
ee mit 1:0 (1:0) unterlag. Fortuna] vor der Pauſe erzielt Deichſels ng 
Düffeldorf führt in der Endrunde jetzt mit 3:1|der kurz vorher einen Elfmeter verſchoſſen hatte, 
Punkten vor Meidericher SV. mit 2:2 BfB. den Ausgleich. Nach dem Wechſel it Dei el 
Bielefeld mit 1:1 und Alemannia Aachen mit Dt im Angriff. ald läßt der Torhüter 
0:2 Punkten. Das Endſpiel in der Runde der] Einheimiſchen einen eu 688 geiche oſſenen Ball des 
Seiten gewannen die ſehr robuſt ſpielende] Halblinken von ie Schulter ins 
annſchaft von Schwarz-Weiß Barmen Tor fallen. ke landet ehr Eckſtoß der Gäſte 
mit 2:0 (0:0) Toren gegen die vom Pech ver-] im Tor der Einheimiſchen. Nun kommt die Spicl⸗ 


nod Aachen en de V5. 08 
115 3, raſdend. Er wurbe 


end. 


folgte Elf des Rheydter SV. vereinigung wieder auf. Ein ſchneller Durchbruch . 5 
des Rechtsaußen gibt dem Halbrechten Ceru⸗ e be b Ergebniſſe 
Der Süden in Schwierigkeiten min Gelegenheit, ein Tor aufzuholen Ein ſchar 1. Spandauer Polizei BG. St. Georn 
fer Schuß des Halblinten ſchafft im Anſchluß an eigenſinniges Spiclen des Innenſtuxms, Hamburg 5: 
(Siaene Orabtmeldun ch eine Ecke den Gleichſtand. Durch zwei Eigentore der die Flügel vernachläßfigte, AIR. 96 — Polizei SB, Berlin 
München, 19. April. der Nun a erböhien die an ihren Abel Abensels — Polizei nes berg 


ſo daß ſich alles er der Mitte zuſammenballte, 


14: 
und gegen die manchmal hlenmäßig ſtar le 
Verteidi der Gothaer e eaten naürlich 5 — 
nicht aufzukommen war. Venter ban miß 8: g. 


fiel 478 durch ſein E 5 es Spiel. In der Tura Barmen — Spielvereinig. Fürth 7: 10 
Schußkraft 1d waren die Gäſte „ 
den Eindemiſchen it überlegen und damit haben BB. 08 Aachen — SB. 98 Hannover 7:8. N 

ſie auch verdient gewonnen. a 


Die Gothauer überraſchen die Borujjen durch tung Lei t Frankfurt 2:4. 
e Start > Neben ſogleich ein ern Ben mn — Asco Ae An ioahern 924. 


— p ] ˙ oÜ⁰ . ²˙ w 7˙r—,.. . 


Rugby⸗Sieg Frankreichs 2 E entſchieden die Bobreker mit 


Deuts mie 30 eisen | Gumoliel, Arg. Mitulihib, 
ian den Waldlauf der Surner 


Vorſprung auf In den Spielen der 

: nam die Suben Ni Naas die Sa 80 unteren Samtrften ba bagepen helle die Spiel» 

1 Meiſter eite Ruge N jedesmal den Sieger. Die 2. Jugend 

Hr a dun Arsch bah der Welte Sehe Gernictenh mit 10:0 ff e . Marga 
1 ie 8. 

die Kandidaten für die Gndiviele um die die leiche von 09, 5 4 dis Reſerve der Abel. 


und 
Ber TE Sy re dere W mit 9:2 über den SV. Schomberg 


5200 Ibn * E 151 1 —5 8 1:0 (1:0). triump 
Ein en le ur u3 be tent war, 
Wale erſtmalig wieder Mantel mit. Polizei Beuthen — Landesſchützen Beuthen 
1 8 zeigte fh 2 721 

mu rm und gewann n den Karlsruher] Die zum erſten Diele öffentlich ſpielende Fuß ⸗ 

SB. ſebr leicht mit 2:0 (2:0) Toren. Dem Sturm ballmannſchaft der Polizei wer 1 beftand ihre 

merkte man Fehlen von Pöttinger kaum an. Feuertaufe glänzend. Wenn auch ihr eriter den; 

Im 3 trennten ſich Wortmatia Worms ner, die Elf der Landesſchützen nicht allzu ftart 

5 e ge 2 0 unentſchieden 1:1 (1:1). Fu war, ſo zeugt doch der hohe und überzen we 

des 19 die Spielvereinigung au ie Sieg von einem gewilfen Können. Die Poli- 
ma Iie Hei war. mit 17:5 Punkten nach 155 führten in der Tat auch einen mitunter he 


Polizei Gotha 6: 
u — Sportfreunde een 


- 
ee 


wie bor die Führung inne, vor Eintracht mit chönen und ideenreichen Ball vor Am beſten Paris, 19. April. 


16:6 und Bayern mit 15.7 Punkten, bei ie elf gefielen die Stürmer Binek und Sborowfki, 1 wiſchen 
Spielen. Iebe Monnjceit hat alio nad deri d anch as fan dende einen hen ud eh Fealſclang und Sranfreld, ber am 15 (Eigener Berit 

In der Gruppe — 0 5 9919 Trojtrunde gab de; Fe 10 er mi 220 len erg n 2 5 . eu er 8 
es mit der Niederlage . mäßigen Ubſtanden ehe ten fie dann die Tor- lange Pine 830 uche 1 1 nuf en] Der dritte Bezirk des Oberſchleſiſchen Turn⸗ 


untergeordnete Rolle, denn die ——.— oſen k 
mit nicht weniger als 34:0 (8:0) 
vorragende Dreiviertelreihe der Feen 5 
den Ball nn N er: und ba 

bis zum el 1 
ein erhöhter a ſuch 1075 Hatten die 5 


"| gauıes, der Gau Beuthen, trug heute im Beu- 
thener Stadtwald feinen diesjährigen Frühiahrs⸗ 
waldlauf aus. Ueber 60 Läufer und Läuferinnen 
hatten ſich am Start eingefunden. Es gab im 
tereſſante Kämpfe und zum Teil auch ſehr gute 
*| Zeiten. Ueberraſchend kam das ſchlechte Abſchuei⸗ 
den der Beuthener Vereine. Die Laudvereine 


durch den JC. Idar cine *eberiofanung Idar] zahl bis auf ſieben, während die Landesſchützen 
jiegte knapp mit 2:1 Toren, De Phönix 5 tor k 

Zud wi das bafen gegen Be. Neckarau mi erſt zum Schluß zu ihrem Ehrentor kamen. 

955 — 7 N . 1 0 N ict 
Phönix punktgleich an der Spitze er nächſte a 

Sonntag wird hier Klärung bringen. wer mit 1860 München Ambroſiana Mailand 
München 1860 um die dritte Vextreterſtelle des 0: 

Südens bei ir Deutſchen Meiſterſchaft zu 


kämpfen hat. Ambroſiana, rt weilte bei München 1860 | Ne nun vollkommen 2 chnell Hand det | waren überall in Front. Das Hauptintereſſe be- 
zu Gafte. Die Münchener hatten zunächſt weit Kamel 160. ae 31 5 . anſpruchte natürlich der Lauf der Senioren, der 


über 6000 Meter ging. Gawollel vom AWV. 
Mitultſchütz übernahm von Anfang an die Füh⸗ 
rung und ging ſchließlich auch in ſcharfem End- 
ſpurt als überlegener Sieger durchs Ziel. Den 
Mannſchaftslauf entſchied der TV. Ger⸗ 
mania Karf knapp mit einem Punkt Vor⸗ 
aue vor dem TV. Vorwärts Beuthen zu ſeinen 
e Bei den Frauen ſiegte die erit 15jäh- 
Cebulla, TV. Bobrek, in der überaus gu⸗ 
ten Zeit von 406,2 Minuten für die 1100 Meter. 
Die ſtärkſte Beſetzung hatte der . — Jugend- 
klaſſe Beate: Die Organiſation in ben 
änden Sommerſpielwarts E be 
er, AR, Beuthen, lag, klappte; alle Läufe 
wurden ſchnell und reibungslos wie. Die 
Ergebniſſe im einzelnen ſtellten ſich wie folgt: 


Breslauer Ju ballvereine mehr vom Spiel. Trotz eines Eckenverhältniſſes 
i 8 i von 6:4 für München blieb die erſte Halbzeit tor⸗ Si 

n N erſchleſien ſiegre ch los. Allerdings hatten die Münchener auf Lach; 
Am Sonntag weilten einige Breslauer Liga⸗ ner und Stieglbauer verzichten müſſen. Beide 
Vereine in Oberſchleſien zu Gaſte. Die Sport Verteidigungen arbeiteten ausgezeichnet. Bei den 
freunde errangen gegen Ratibor 03 Wa Italienern war der Torwart Degani ganz her⸗ 
3 er mit 4 ER u 1 1 vorragend. Ihre Läuferreihe war ebenfalls gut, 
e doch im Sturm ſah man nur Einzelleiſtungen. 
79 5 e 55 rde Ai Diana Oppeln Trotz der größten Bemühungen beider Parteien 
N kam es auch in der zweiten Halbzeit zu keinem 


Deichſel Hindenburg ner Torerfolg, ſodaß ſich die Gegner 0:0 trennten. 
Spielvereinigung Beuthen 5:3 Länderſpiele 


Auf dem Platze der Spielvereinigung herrſchte Bilbao: Spanien — Italien 0: 0. 
geſtern ein reger Spielbetrieb. Das Haupttreffen| Graz: Oeſterreich — Ungarn [Amateure] 2.6. 


geben 1 


Schleſien Oppeln 5 me Gleiwitz rie 


burger Gäſte traten mit einer tark verjüngten 
82 chaft er 5 pe dadur ute e Wiener Sportklub — Vienna 0:1. 
ie enttäuſchte aufs angenehmſte Öne| Napid — Slopan 6:1. 
elan en zeigte beſonders i ewährter 8 5 . 8 
hüter Schiedel; neben b wären noch d Floridsdorfer Ac — Wacker 0:2. 
Aubenf Berteioiger Adamcezyk und die 7 5 Admira — Nicholſon 2:2. 
enf türmer zu erwähnen, die mitunter präch⸗ WA. — Auſtria 5:1. 
tige Läufe zeigten. Die Spielvereinigung lieferte 
1 wieder ein Ne tener 9885 5 Ungarn 
ſonders unangenehm fä ie immer ſehr „laute 8 N N. 
Spielweiſe“ der Seele. auf. Recht unſicher nn ee 955 9 
u. das 1 A * luf Yes nat unmaria — Ert ey 
12 en gehört nur Cerum in, der ſich diesma : 
m Sturm verſuchte. An der 3 age trägt i Ziehhsllowetei 
78 Erjagtorhüter große Schuld. Nach einer Slavia Prag — Kladno 5:1. 
halben Stunde ausgeglichenen Spiels kommt die Sparta — Bohemians 2:2 


beitritten die Ligaelf des Platzbeſitzers und die Männer (6600 Meter): 1. Gawollek, AV. Mi- 

Serkinamenntchat u von Deichſel Hindenburg. Es Ausland EN je rg FR 5 2 8 A en a ee elanneia 

eee e Oesterreich ſich ein iz he 9 74 1 Ba Mrugalla, TB. emonia Rarf. Mang Ja fe. 
darauf fiel ſchon der zweite Treffer Be Glei- 


kan 1. TV. Germania Berge 10 Punkte; 2. SB. Vor · 
wärts e Punkte. 


Meter): 1. Ei 
m, 10:8 102144 t . 3. Margot 
ur 3. Hoheiſel. TB. 
pre, 4. TE. har ea ie —— 


6 9 . German’ 
Karf. anf cat dn f: 1. SB. Hein — 
5 : Beuthen, 7 Punkte; 2. SB, Germania Karf, 10 
heimiſ iterten an guten . Meter): 1. Cebulla, WW Bobrer 
des 2 Geſtetorbüters. Zwei weitere Tore brachten 4 Ru; — Germanſa Antf, 4,10 
den Gäſten einen ziemlich hohen Endſieg. 8 e 


Reichsbahn Beuthen — TB. Bobrek 3:1 


Der i e Beuthen, der ſeine 
Mannſch * durch eigen weſentlich 
verſtärkt hat, trug in Bobrek gegen den dor⸗ 
tigen Turnverein ein fe eh dar piel aus. Das 

Na wurde teilweſſe ſehr hart ausgetragen. 
Beide Mannſchaften waren ſich vollkommen eben⸗ 
5 ur 1 ſtand das Treffen noch 1:1. 
Dann gelangen den Beuthenern zwei len die 
ihnen den Sieg ſicherten. — Das Spiel der zwei · 


vor der Tor. 
war das Spiel durchweg aus Ader Oppeln 


zren (3000 Bee: T 1. Lindner, ZB, Ger- 
mania Karf, 1146 Min.; 2. Zajons, TB. Germania 


— — j4ꝓ 4̃ 
(Weitere Sportnachrichten ſ. Seite 4) 


* Darmſtädter und Nationalbank. Die Bank 
veröffentlicht im Inſeratenteil vorliegender 
Nummer ihre Bilanz nebſt Gewinn und Ver⸗ 
luſtrechnung. 


Seife „Meine Sorte“ 


rein, mild und herrlich schaumend 


Iſtdentſche Morgenpoſt Nr. 108 


Reichsprüfident gleichzeitig 
Oberhaupt Preußens 


[Telegraphiſche Meldung.) 


Berlin, 19. April. Die Tagung des Zentral⸗ 
vorſtandes der Deutſchen Volkspar⸗ 
tei, die heute im Reichstag ſtattfand, wurde 
vom Parteivorſitzenden, Abg. Dingeldey, mit 
einer Erläuterung der von ihm formulierten Ziele 
für den politiſchen Kampf der nächſten Zeit der 
„Lampfziele der Deutſchen Volkspartei“ eingelei⸗ 
tet. Zur Ver faſſungsfrage wird im Ein⸗ 
zelnen neben der Beſchränkung der Rechte des 
Neichstages eine Zweite Kammer gefordert. 


Zur Reichsreform 


wird als erſter Schritt verlangt, daß der Reichs⸗ 
präſident künftighin zugleich Oberhaupt des Lan⸗ 
des Preußen wird. Auf wirtſchaftlichem, finan⸗ 
ziellem und ſteuerlichem Gebiet werden die bekann⸗ 
ten Forderungen der Partei wiederholt. In ſozial⸗ 
politiſcher Hinſicht ſind folgende Ziele aufgeſtellt: 
Verſtärkte Selbſtverwaltung und Gelbitverant- 
wortung der organifierten Berufsſtände, größere 
Beweglichkeit der Lohnpolitik, Uebergang des 
Schlichtungsweſens in die arbeitsgemeinſchaftlichen 
Selbſtverwaltungskörper. Die Arbeitsloſenver⸗ 
ſicherung ſoll ſich auf die Entſchädigung konjunk⸗ 
tureller Arbeitsloſigkeit beſchränken. Das Beam⸗ 
tentum müſſe gegen alle Anſchläge auf ſeine ver⸗ 
fafiungsmäßige Unabhängigkeit geſchützt werden. 
Die Parteibuchbeamten ſeien zu beſeitigen. 


Nächſtes Ziel der deutſchen Außen ⸗ 

politik iſt die Befreiung von wirt⸗ 

schaftlichen Ketten, in die unſer Volk 
geſchlagen il. 


Zuſtand, daß Dentſchland allein entwaffnet 
it ungeſicherten Grenzen zwiſchen waffenſtarren⸗ 
den Völkern leben ſoll. Verſagt der Völkerbund, 
jo hat Deutſchland die Pflicht zur freien Ent ⸗ 
wicklung ſeiner Kräfte ſeinen Weg ſel bſt zu 
wählen. Das Programm begrüßt ferner die 
deutſch- öſterreichiſche Zollunion, 
Recht des deutſchen Volkes an der Saar und for⸗ 
dert Wiedergutmachung des Unrechts an der 
Norbmark und an Eupen Malmedy, weiter Frei⸗ 
heit der kolonialen Betätigung, Kampf gegen 
die Kriegsſchuldlüge und Schutz der deut⸗ 
ſchen Minderheiten. 


a die Heufihe Selditahtung unerträglich iſt 
mit 


verlangt das i 


Auf Vorſchlag von Geheimrat Kahl wurden 
dieſe Kampfziele ohne Ausſprache einſtimmig an⸗ 
genommen. 


Parteiführer Abg. Dingeldey 


politiſche Lage. 
ſchaftlichen und politiſchen Schwierigkeiten des 
vergangenen Winters hin und begründete die 
Haltung der Reichstagsfraktion der 
Deutſchen Volkspartei, die zu erreichen ſuchte: 
die mahnende und ſtützende Kraft zu ſein, die die 
Staatsführung in dieſem Winter davor bewahrte, 
abzugleiten in eine Bahn, die in neue Berhäng- 
niſſe geſtürzt hätte. Der Gang der politiſchen 
Tatſachen ſei durch das Zuſammenwirken weni⸗ 
ger Perſönlichkeiten beſtimmt worden, die ſich von 


allen parteipolitiſchen Einflüſſen 
fernhielten. Entſcheidend ſei dabei für die 


Partei geweſen, ob fie gegenüber der Perſönlich⸗ 
keit, die die Verantwortung trägt, das Maß von 
Vertrauen haben könne, daß dieſer ungebundene 
Weg benutzt werde, um wirklich durch innere 
Reformen die äußere Freiheit anzubahnen. 
Er habe in dieſem Winter zu wiederholten Malen 
die Erfahrung machen können, daß das, was in 
ſorgenvoller Beſprechung zwiſchen dem Reichs- 
kanzler und ihm vereinbart wurde, vom Kanzler 


reſtlos gehalten worden ſei. Abg. Dingel⸗ ha 


dey ging dann auf die bevorſtehenden großen Auf- 
gaben ein. Er erörterte 


die Frage der Arbeitsloſigkeit 
die Frage der Arbeltägeitzärsung ung Die Notlage 


anderthalb Milliarden komme, ſeien Beträge, die 
weit über die Leiſtungs fähigkeit unſerer Wirt 


2 er 


— zsunhän I —  — 


Abg. Dingeldey dankt Curtius für seine Standhaftigkeit 


Die Kampiziele der Deutſchen Vollspartei 


Reviſion des Tributvertrages — Eine zweite Kammer neben dem Reichstag 


20. April 1931 


Drei Tote, neun Verletzte bei Hamm 


Blutige lommuniſtiche Demonſtration 


Die Landjäger angegriffen — Die Toten alle Kommuniſten 

i [Telearapbiſche Meldung 

Hamm, 20. April. Die Kommuniſtiſche Partei des Be 
zirkes Hamm veranſtaltete geſtern nachmittag zum Gedächtnis der im 
März 1920 bei den Unruhen in dem Gebiet bei Pelkum Gefallenen 
einen Demonſtrations zug. Die Demonſtration war auf Pelku⸗ 
mer Gebiet verboten und lediglich eine Abordnung von 150 Per⸗ 
fonen zugelaſſen. Als Beamte der Landjägerei an der Pelkumer 
Gemeindegrenze dieſe Abordnung von dem Demonſtrationszuge abtren- 
nen wollten, wurden ſie von Teilnehmern des Zuges angegriffen, 
mit Steinen beworfen und mit Knüppeln und Latten geſchlagen. 
Die Beamten mußten von der Schußwaffe Gebrauch machen. 
Dabei wurden drei Demonſtranten getötet und vier ſchwer ver ⸗ 
letzt. Fünf Beamte der Landjägerei wurden durch Hiebe ver⸗ 


letzt. Einer hat einen Meſſerſtich in den Kopf erhalten. 


schaft hinausgingen. Deshalb werde die Reichs⸗ 
regierung auf den Weg der 


Neviſion des Tributvertrages 


getrieben werden. Abg. Dingeldey dankte ferner 
im Hinblick auf das deutſch⸗öſterreichi - 
ſche Zollabkommen dem Außenminiſter da⸗ 
für. daß er zum Ausdruck gebracht habe, daß 
Deutſchland in der Lage ſei, ſelbſtändig zu 
nudeln. Das Abkommen ſei eine wirtſchaftliche 
Notwehrhanblung, und er habe die Hoff. 
nung, daß Dr Curtius in Genf auf ſeinem Wege 
beharren werde. Der ſchwerſte Gang der nächſten 
Zeit ſei der zur Abrüſtungskonferenz. Er hoffe, 
daß bei dem Beſuch der deutſchen Staatsmänner 
in England außer der Zollunion auch die großen 
Zuſammenhänge der wirtſchaftlichen Kriſe des 
gegenwärtigen Verſchuldungsſyſtems und die Ub- 
rüſtungsfrage offen erörtert werden. 


In Lyon haben beute Gemeinderat 
er gänzungswahlen ſtattgefunden. Der 
Wahlkampf war im Grunde genommen ein K 
Herriots gegen die ſozialiſtiſchen Mi lieder 
im Gemeinderat. Herriot wurde mit überaus 
großer Mehrheit gewählt. Die zwei übrigen Sitze 
fielen gleichfalls den Radikalen zu. 


Mord und Selbſtmord 
in Gera 


(Telegraphiſche Meldung) 


Die zwei Prenzlauer Mörder 


verhaftet 


Telegrapbiſche Meldung) 


Berlin, 19. April. Die 


geflüchteten Prenzlauer 
todi und Pilgram, 
Freitag den Strafan 
Neubauer im 
haben, hat 
Nachdem 


am 


m ord et 
geführt. 


1, sie hat das Plus an Qualität, 
2. sie ist aus milden macedonischen Tabaken 

erster Sortierung hergestellt, 
3. sie kratzt nicht im Hals, 


4. sie verändert sich nie. 


Packung 


50 rn. 


Gross- Packung 
1.50 RM. 


efängnis in 


angen, 
di Nacht zum 
8 Fritz 

renzlau er ⸗ 
Uen Erfolge 
der eine der 


u einem vo 
onna 


nach 
145 


den beiden 
en Pop» 


„Darum rauche ich die STANDARD- Cigarette? 


A Sammeln Sie unsere Autobilder 


Genera!-Vertretung: Adalbert Fox, Beuthen OS,, Krakauer Straße 6 


Starker Nucl nach rechts 
6 in Oberöſterreich 


der Sozialdemokraten 
* [Telearapbiſche Meldung) 


Wien, X. April. Geſtern fanden im Bundesband f gung war geringer als bei den Nationalrats⸗ 
In den fünf Wahlkreiſen gingen rund 
Von der Tei⸗ 
9. November 1930 wegen ihrer innenpolitiſchen lung der Mandate (48 gegenüber 60 im früheren 
Bedeutung infolge der Vorgänge im Heim- Landtag) wird morgen oder übermorgen bekannt⸗ 


Oberöſterreich Landtagswahlen ſtatt, denen wahlen. 


als erſten nach den Nationalratswahlen am 20 800 Wähler weniger zur Urne. 


wehrlager in den letzten Monaten großes] gegeben. 
Intereſſe zugewandt wird. Die Wahlen haben 
gegenüber den letzten Nationalratswahlen im] die Chriſtlich⸗Sozialen ein Mandat 


Stimmen gebracht. 


N block und Landbund 20 900 Stimmen 
var? Heimatblock 20 700 Stimmen. Die Wahlbeteili- ! ändert), Kommuniſten 2 (1). 


Einer der sich für Kürtens Taten interessierte 


Geiſteskranler erſchießt jeine Nichte 


5 und begeht dann Selbſtmord — Das Motiv ungeklärt 

i [Telegraphiſche Meldung.) 
Berlin. 18. April. In einem Hauſe in pflicht abgeſchloſſen. 
2 Charlottenburg- Weſtend wurde heute früheren Erklärunge 
früh der 43 Jahre alte Ingenieur Kaſimir 
Schkop vor dem Bett ſeiner Nichte. der zwölf 
* Jahre alten Schülerin Ilfe Jgalſen mit einem 
Schläfenſchuß tot aufgefunden. Das 
Mädchen hatte einen Schuß unter dem rechten 
Auge und gab noch Lebenszeichen von ſich, 
verſchied dann aber kurz nach Aufnahme in ein 
Krankenhaus. Schlop war nervenleidend 
und iſt erſt vor einigen Wochen aus einer Heil⸗ 
anſtalt entlaſſen worden. Für die Einzelheiten 
des Kürtenprozeſſes er ungewöhnli⸗ 
ches Intereſſe bezeugt. Die Wohnung gehört 
einem Schwager. dem Kaufmann Jgalſe n, der 
mit ſeiner Gattin verreiſt iſt. Es waren noch 
J eine Haushälterin und Conſinen der ermordeten 
5 Inalſen anweſend. Sie haben jedoch von dem 
x fürchterlichen Vorgang nichts bemerkt. Ein 
Sittlichkeits verbrechen iſt an dem 
unglücklichen Kinde nicht verübt worden. 


Neue Vrauns⸗Vorſchläge 


(Drahtmeidung un ſ. Berliner Redaktion) 
” Berlin, 20. April. Die Sadperjtändigen- 
kommiſſion, die unter dem Vorſitz des früheren 
F Dr. Brauns ſeit einig n 
a die Arbeitsloſigkeit und 4. 


ſchlagen, daß der 
werden ſoll und ebenſo die 


geboten werden. 
ſicherung und der Kriſenfürſorge beraten. 


Sur BONZE fat 


un, 


Mittel zu ihrer Behebung prüft, jetzt i 
Öutochten über die Jet der beltdient⸗ 


und 


3 anſtalteten eine ſyſtematiſ 
des Waldes, ſtießen —— 


1 tigen Mann Tat angeſtiftet habe. 


DIE SIEBEN STUFEN 


| Roman von PAUL OSKAR HÖCKER 41 
g Natürlich hat Ramſes Schulden hinterlaſſen. 


Kaufmann K. ſitzt in Unterſuchungshaft. 
Familie, die großen Luxus getrieben hat, 
augenblicklich mittellos.“ 


ner Straße melden. 


großen Verwaltungsgebäude von 

über den Bürgerſteig. Er 

ſcheint = zu zwingen, trotz der 

len, was ihm aber nicht gelingt. 
Dolores will noch gerade erſchrocken 

weichen — a 

erkannt und ſpricht fie an. 
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Aires zurückgekehrt. 


ſen, Nachforſchungen nach ihr anzuſtellen. Wa 


n 
@ 
5 
3 
3 
7 
= 
2 
55 
2 
E 
= 
S* 
2 
& 
= 
Sf 
2. 
68 
8 
80 
85 
3 


vor feiner Mutter nicht? 
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ſtalten. 


9 Vater Nun, iſt jetzt erlöſt 
hat 3 in der Zeitung geleſen: 3 


bin es mit. 
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40 

* * 
80 
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U 
men und nachts mit zwei Begleite ö 
der Aſchaffenburger Straße gelegene Wohnung 


gegangenen Gattin eingedrungen. Er hat die] „Ich bin gerade wieder im Begriff, auf den 
und den Liebhaber angeſchoſſen und die „Sklavenmarkt“ zu gehen“, erwiderte ſie. 
„ die ſeiner Frau zur Flucht verholfen] „Wir bilden hier ein 


lle ein. — O 
ſuchszimmer.“ 
trag. 


hat. 
. des K., die ſich über die örtlichen Ver 


ſich außer Lebensgefahr. Der! füg 


Nationalſozialiſten gewinnen bei Landtagswahlen — Erhebliche Verluſte 


Bei den Gemeinderatswahlen in Linz haben 
gewonnen, 
November vorigen Jahres in runden Zahlen den] der Heimatblock fünf Mandate, beide auf Koſten 
Chriſtlich⸗Sozialen einen Gewinn von 22 800, und] der Großdeutſchen, die ſechs verloren haben. Bei 
den Nationalſozialiſten einen Gewinn von 21 200 den Gemeinderatswahlen in Steier erhielten die 
Die Sozialdemokraten ver- Chriſtlich⸗Sozialen 8 Mandate, bisher 10, So⸗ 
E. lieren 7400 Stimmen, der Nationale Wirtſchafts⸗zialdemokraten 2 (unverändert), Deutſche Wahl⸗ 
und der] gemeinſchaft 3 (2), Nationalſozialiſten 1 (unver⸗ 


In Uebereinſtimmung mit 
g 1 n der Reichsregierung wird 
eine allgemeine Arbeitsdienſtpflicht aus finanziel- 
len Gründen abgelehnt. Dagegen wird vorge⸗ 
} } Freiwillige Arbeits 
dienſt (Arbeit außer hals der Tarifverträge 
und zu nicht tariflichen Bedingungen) gefördert 
e e flichtarbeit 
für Arbeitsloſe, denen beſtimmte, nicht zu 
ihrem eigentlichen Beruf gehörige Arbeiten an- 
0 rd In den nächſten Wochen wird 
die Kommiſſion die Frage der Arbeitsloſen ver ⸗ 


eine Abteilung von Stahlhelmleuten ver⸗ 


Die 
iſt 
In der Vermittlungsſtelle im Hoſpiz findet 


ſich diesmal keine geeignete Verwendung für 
Dolores. Sie muß ſich alſo wieder in der Köthe⸗ be 


Hinter dem Potsdamer Platz. an dem neuen 
2 1 ! Stritt⸗Kohle, 
kommt, ein wenig humpelnd, ein junger Herr quer 
benutzt de 
} „ kx 5 rzung 
ſeines Fußes einen gleichmäßigen Gang zu erzie⸗ 


aus- 
ber Herbert Stritt hat ſie ſchon 


Erſt vor wenigen Tagen ſei er aus Buenos 
2 f Er habe mit ſeiner Mutter 
über ſie geſprochen und ſei feſt entſchloſſen gewe⸗ 
rum 
ſie nichts mehr von ſich habe hören laſſen? Auch 


„Ach. Herr Doktor Stritt, was ich an Scham 
und Verzweiflung durchgemacht habe, als mein 


Beuthen, 19. April. — 
Am Sonntag brachte auf dem kleinen Sport⸗ 
platz in der Promenade der Beuthener 
Hockeyklub anläßlich ſeines fünfjährigen Be⸗ 
ſtehens ein Hockeyturnier zur Durchführung, das 
einen glänzenden Verlauf nahm. Es 
gab durchweg gute Leiſtungen, die bei den zahl⸗ 
reich erſchienenen Zuſchauern viel Anklang fanden. 
5 — ormittagsſtunden trafen ſich im erſten 
pie 
SV. Blei-Scharley — Beuthen 09 5:0. 
Den ſchnellen Kampf verloren die Oger verdient 


die Grubenleute mit 3:0 in Front. Darauf 


kämpfte der Jubilar, der 
Beuthener Hockeyklub — Hockeyklub Laurahütte 0:2. 


Dieſer Kampf nahm einen überraſchenden Aus⸗ 
gang. In der erſten 12 lagen die BHCler 
dauernd im Angriff. Aber die Skürmerreihe hatte 
ein unheimliches . ſodaß es torlos in die 
albzeit ging. Nach jederbeginn ließen die 
euthener merklich nach. Die Oſtoberſchleſier 
kamen immer mehr auf und gaben ſchließlich zwei⸗ 
mal dem Beuthener Erſatztormann das Nachſehen. 
Durch dieſen Sieg qualifizierten ſie ſich für das 
Endſpiel. 
Nachmittags ſpielten die beiden Sieger aus 
den Vormittagsſpielen, der 


SB. Blei-Scharley — Laurahütter Hockeyklub 3:0. 


Gleich mit Angriff ziehen die Grubenleute vors 
Gegnertor. Prächtig kombiniert die Stürmer- 
reihe, die vom Lauf gut unterſtützt wird. 2 U 
lige Torgelegenbeiten bieten ſich. In der 12. Mi- 
nute verwandelt der Mittelſtürmer eine 
ze von rechts zum erſten Treffer. 3 
ommen die Laurahütter etwas auf. Aber ihre 
Angriffe laufen ſich an der guten Hintermann⸗ 
ſchaft feſt. Kurz vor Halbzeit ſchießt der Hal b⸗ 
linke das zweite Tor für Blei⸗Scharley. Nach 
Wiederbeginn wird der Kampf east etwas 
offener. Dann übernehmen wieder die Beuthe⸗ 
ner das Kommando und erhöhen noch vor dem 
Abpfiff das Ergebnis auf 3:0. Anſchließend 
ſpielten um den dritten Platz 


Beuthener Hockeyklub — Beuthen 09 0:8. 


Die BHC.er, die mit Erſatz antraten, hatten gegen 
die routinierten Oger wenig zu beſtellen und ver⸗ 
loren den Kampf ſehr hoch. Außerdem ſpielten 
noch die zweite 5 
gegen SV. Borſigwerk. Das Treffen endete mit 
einem 1:0-Siege der Beuthener. 


Aympia⸗Kandidaten 
der Schwimmer 


1 Otpmpia-Prüfungswettſchwimmen in Leipzig a 


begannen am Sonnabend und zeitigten ſehr gute 
Ergebniſſe, wenn auch zwei Rekordverſuche miß⸗ 
langen. Schwarz, Göppingen, gewann das 


char dt, Charlottenburg. Im 100-Meter-Rüden- 
ſchwimmen erzielte Deutſch, Breslau, mit 
1:12,8 vor Schumburg, Magdeburg, eine . gute 

eit. Bei den Damen — x. E. Saſſerath, 


heydt, erwartungsgemä as Geſamtergebnis 


Durchſuchung des 200⸗Meter⸗Kraulſchwimmens war ausgezeich⸗ 
8, ſt auf den Geſuchten net, denn fünf Schwimmer blieben unter 2: 
und nahmen ihn feſt. Der zuerſt verhaftete Pil- 
gram hat angegeben, daß Potocki ihn zu der keinen neuen Rekord aufſtellen vor Altmeiſter 


Balk, Nürnberg ſiegte in 2:20,2, konnte alſo 


Heinrich, Leipzig, 7:22,7. Den dritten Platz be⸗ 


ſuche, die Burg des Gewaltigen, des Sagenhaften, 
der über das Schicha von Tauſenden gebietet. zu 
betreten. U ſie an des jungen 


i und 
dritten wachehaltenden } us vorbei, ohne daß 
5 Donnerwort „Ausgeſchloſſen!“ entgegen ⸗ 
ſchallt. 


Ein Beſuchs⸗ und Konferenzzimmer öffnet ſich. 
Ein großer grüner Diſch mit Klubſeſſeln ſteht 
in der itte. Die Türen zu den 21 

ſchen; 


mern ſind gepolſtert. Rauchzeug und 

cher, Schreibzeug und Blocks gibt es reichlich. 
Sonſt iſt der Raum nur feierlich. 

„Das iſt alſo nun das Allerheiligſte!“ ſagt 
Dolores, ſich ehrfürchtig umblickend, nachdem ſie 
Ebbas Verlobten über ihre Erlebniſſe ſeit ſeiner 
Abfahrt unterrichtet hat. 

„Sie hat wie ſtets ohne alle Sentimentalität 
geiprochen. Herbert iſt weicher geſtimmt: jo viel, 


aufgerüttelt worden beim Wiederauftauchen von 
1 Aber als fie ihm ihren erſterbenden 
Be ſchildert, mit dem ſie das Haus ſeines 
Onkels, des großen Herrn Stritt⸗Kohle, immer 
angeſehen hat, muß er lächeln. 

„Das iſt hier auch 125 ſo eine Art Sklaven⸗ 
markt, liebes Fräulein Scholz. Nur iſt hier 
Sklave der Beſitzer, wenn das Wort angewendet 
werden ſoll: Herr dagegen iſt die Allgemeinheit.“ 
Erſtaunt 1 er, daß = i 
mal verſucht hat, vergebens freilich irgendwie hier 
Anſtellung oder auch nur 1 e zu bekom⸗ 
men und daß ſie ihm früher kein Wort davon 
geſagt a „Es hätte do 


Umſtand hat unſerer armen Ebba 
Lebenszeit eine gute Freundin an die Seite ge⸗ 
N Er ſchlägt die ſchwarze Ledermappe auf, 
die er unter dem Arm getragen hat. i 


i ö viel ch veranlaſſen 
wird. es mit dem Hauſe Stritt⸗Kohle noch einmal 
zu verſuchen. Ich ſoll darüber zunächſt mi 

Sie können gleich 


aber etwas zu hoch. Bereits bei Halbzeit lagen. 


annſchaft von Blei⸗Scharley] G 


200-Meter-Bruftihwimmen in 2:50 vor Witten⸗ d 


24. Liga 


was ihn in tiefer Seele bewegt hat, iſt in ihm] dafü 


fie ſchon als Studentin ein⸗ 


e 


da- als der Doktorhut. 


Bleischarley 
nicht zu schlagen 


Sieger im Beuthener Hockey:Turnier 
(Eigener Berichy 


legte ganz 1 der Kölner Deiters in 
2:22,8 vor Haas, Köln, 2:23,2. Das 100-Meter- 
Kraulſchwimmen der Damen wurde eine ſichere 
Beute von Frau Küppers, Erkens⸗Oberhauſen, 
in 1:14,6 vor Frl. Wunder, Be und der 
Charlottenburgerin Frl. Ninow. as Kunſt⸗ 
ſpringen gewann Riebſchläger, Zeitz, ebenſo 
eder; wie bei den Damen Frl. Jordan, Nürn- 
erg. 


A7 B. Beuthen M2 B. Myslowitz 
5:2 


Bei ſchönſtem Handballwetter gab es einen 
feſſelnden Kampf. Die "Göftemanniheft, die zum 
eritenmal in Beuthen ſpielte, enttäuſchte auf das 
Angenehmſte und hielt das Spiel jederzeit offen. 
Lediglich ihrer größeren Routine und dem beſſe⸗ 
Sieg. Bei den Gäſten gefielen beſonders die 
beiden Verteidiger und der Torhüter, der in der 
Abwehr hervorragendes leiſtete. Die fünf erzieh 
ten Tore der Beuthener waren für ihn unhalt⸗ 
bar. Die Einheimiſchen ſpielten im Sturm ehr 
weich. Nach fünf Minuten gingen ſie durch einen 
ſchönen Langſchuß von Baron I in Führung, 
derſelbe Spieler erhöhte bald darauf durch einen 
weiteren unhaltbaren Sie auf 2:0. Die ſchnellen 
alone der Oſtoberſchleſier Eng er das 
Tor des öfteren, doch Gee Torſchüſſe waren 
u ungenau. Vor der Pauſe erzielte ſchließlich noch 
der einheimiſche Mittelſtürmer B 
drittes Tor. dem Wechſel bl 
weiter offen und ruhig. Die 
lich durch ihren Mittelſtürmer und Halbrechten 
zweimal erfolgreich. Aber auch die A Wer erziel- 
ten ebenfalls noch durch Badura und Bill 
zwei Tore und ſicherten ſich damit einen ver⸗ 
dienten Sieg. In einem Vorſpiel, das die exſte 
Mannſchaft des ATV. und der DHB. Beuthen 
beſtritten, blieben die AWVer ebenfalls mit 8:2 
überlegener Sieger. 


Gau Neiße ſiegt in Glatz 


Glatz. 19. April. 


Ein ſehr reger Fußballbetrieb herrſchte am 
al Bergland. In Bad Salz- 


repräſentative von Neiße und Münſterberg gegen- 
Die Neißer ſiegten 4:0 (1:0). 


Arſenal Enalifher Meitter 


Die Spiele um die engliſche Fuß ballmeiſter · 
ſchaft ſind bereits zu einem gewillen chluß ge 
langt inſofern, als der Tabellenführer Arſenal 
urch den am Sonnabend errungenen 3:1-Erfolg 


berg, Berlin, Künninger, Leipzig, und Budig, über Liverpool nunmehr endgültig als Meiſter 
Köln. Bei den Damen gab es totes Rennen zw. anzuipre 2 iſt. Die an zweiter Stelle ſtehende 
ſchen Frl. Rocke, Magdeburg, und Frl. Su⸗[Aſton Villa, 


die ſich die Punkte 2:0 chene 
Leeds United holte, hat den zweiten Platz ebenſo 
icher. Mancheſter United iſt bereits ſeit längerer 
eit zum Abſtieg verurteilt, wer der zweite ſein 
wird, das entſcheidet ſich erſt in den noch aus⸗ 
ſtehenden beiden Spieltagen zwiſchen Birming- 
ham, Blackpool und Leeds United. In die e 
ſteigen neben Everton, dem Meiſter der 
2. Diviſion, 5 9 oder Weſt⸗ 
bromwich Albion auf, die beide nur mit einem 
Punkt Unterſchied dicht zuſammen liegen. 


RE —— — 


Er will nach dem Knopf auf den Tiſch grei- 
fen, um zu klingeln, aber Dolores hält ſeine Hand 


feſt. „Bitte, beſchämen Sie mich vor Herrn 
Dobotor Findeyſen nicht.“ 

„Kennen Sie ihn denn? Sie ſagden doch 
v im 23 


„Ich kenne ihn nicht. Aber er kennt mich. 
Genau, ſo iſt mir verſichert worden. Er hat ein⸗ 
gehende chen über mich angeſtellt. Und 
die haben ihn damals veranlaßt, mir eine glatte 
Abſage zu ſchicken, ein für allemal.“ 


Die Polſtertür rechts tut ſich auf. Zwei Her⸗ 
in. Herbert will ſich erheben. Wer 
der den Vortritt 


und 


In 


für, 

phon eh. Ich habe knapp zwanzig 

Zeit, Sie wiſſen.“ 

Herbert ſtellt Dolores ſeinem Onkel vor, dar⸗ 
deyſen. 


auf ihr den Dr jur. Fin 
„Meine rechte Hand!“ fügt Stritt⸗Kohle hinzu, 
für eine Sekunde liebenswürdig geſtimmt. 
„Jawohl, eine ſeiner zehn rechten Hände!“ er- 
gänzt Doktor Findeyſen. 


1 


„ Stritt-⸗Kohle iſt etwas ungeduldig. Es paßt 
ihm nie, wenn er geſchäftlich vor fremden Sr 
Ö verhandeln ſoll. Hier dreht ſich's freilich 
nicht um Nele Handelsobiekte, ſondern um einen 
Akt der Pietät. 

„Praktiſche Erfahrung“. 


ſagt Stritt⸗Kohle 
toi 


ch, wiegt in meinen Augen noch immer mehr 
Alſo — 2?“ 


(FJortſetzung folgt.] 


ren Schußvermögen verdanken die Beuthener en 


0 
| 


r 


Prinzessin und Schweinehirt 


Hohnſteiner Morgenfeier 
im Beuthener ſtädtiſchen Leſeſaal 


Beuthen, den 20. April. zu ge gedeihlichem Schaffen ein herzhaftes 
Bühnenvolksbund und Stadtbücherei hatten Glückan 

für Sonntag vormittag. 12 Uhr zu einer 
— — 1 A: 7 2 Leſeſaal der ſtädti⸗ 
ſchen Bücherei eingeladen, und der Einladung war 

eine ſtattliche Anzahl der Eingeladenen ge⸗ e e d 20 een 
folgt, um einer Vorſtellung der Künſtleri⸗ E er auf den Leim zu gehen, 
ſchen Handpuppenſpiele Max Jacobs, der ihr wundernettes Spielzeug „verkauft“ und 
die bereits einige Kinder nge in 2 zwar für 100 Küſſe. Während der Auszahlung 
gaben, beizuwohnen. des Kaufpreises ertappt der Herr König die beiden 


und wirft das arme P 3 72 
Oberſtudiendirektor Dr. May ir arme Prinze aus dem Ha 


und ſie muß nun den Schweinehirten Fele en, 
wobei ſich dann zum guten Glück herausſtellt, 
brachte den Dank des Bühnenvolksbundes an die] daß dieſer kein anderer iſt, als der vordem 
Stadt Beuthen für die Ueberlaſſung des Saales] gewieſene Prin. 
zum Ausdruck und hieß dann in kurzer Anſprache 
willkommen die zahlreichen Gäſte und vor allem 


0 N dieſem — wahrhaft = 
bie Künftler, bie buch ihr Mupbeufpiel den Men- us izierten Stück, in dem felbitverftandlich der 
ſchen aus wirklichkeitsſtarrer Gegenwart einen 


wack ve. Kaſperle, W N ie 

zugleich eine gewichtige Rolle ſpielt, mit großem 

Weg weiſen zu Bari rohem Jubel und Intereſſe. Manchem mögen dabei längſt Beben 

ee, einen Weg, den in den nächſten Erinnerungen aus goldener Jugendzeit an das 
Wochen, wenn der Hohnſteiner Kapfer 

durch Oberſchleſien zieht, viele Tauſende gehen 


a oder andere oft geleiene up ö Am Me 
ärchen aufgeſtiegen ſein an fühlte ſich für 
werden. In etwa 40 Städten und Dörfern Ober⸗ eine 1 Sfr Kinderland zurück⸗ 
Iilefieng wird der liebe alte Kaſper Freude ſpen⸗ 
den. Und nicht nur das, die Puppenspiele werden 


bie d un Sup map warb ect . 175 
N uten Laune der enſpieler angeſte 

deutſches 8 52 0 deutſ Denken weit 3 ch 10 ee 
ins Hinterland des füdöſtlichen Zipfels unſeres 


557 elängenh N ſondern Hoher manchen fich 
ungenen itz improviſierten oder elegentli 
Vaterlandes hineintragen. Dem Meiſter Nuunb: + 5 1 

den er als wahren Kinderpſychologen und do 


Anzapfungen voll prächtigen Lokalkolorits 
auch Jugenderzieher bezeichnete, entbot Dr. 9 


Ein Aue Spiel ging nun über die Mi⸗ 
niaturbühne, das Spiel von der aus Ander⸗ 
ſens Märchen bekannten Prinzeſſin, die hochnäſig 


vom Stapel ließen. Der Bei 18 war, wie zu er⸗ 
warten, ſehr ſtark und herzli 


Zurnlehrgänge für erwerbsloſe 
Jugendliche in Gleiwitz 


[Eigener Bericht) 


Gleiwitz, 20. April. witz, u at ug find ſämtliche 
Die Ortsgruppe Gleiwitz des Deutſchen Reichs⸗erwerbsloſen Jugendlichen im Alter von 14 bis 
ausſchuſſes für Leibesübungen veranſtaltet] 21 Jahren. Bie Meldung der Teil neh ; 
mit Unterſtützung der Behörden und der ihr, mer erfolgt bei den Auskunftsſtellen im Arbeits⸗ 
unterſtellten Vereine beſondere Lehrgängeſamt oder auch zu den für die Kurſe angeſetzten 
und Spielnachmittage für die Zeiten in der Turnhalle der Berursihu 
loſen Jugendlichen, um dieſen Gelegenheit zujim Wilhelmöpart, Geplant find außerdem 
geben, ihre freie Zeit nutzbringend mit körper⸗ Kurſe in Waſſerſport und Lebensrettung, die 
licher Ausbildung zu verbringen. Beſonderer] nach Eröffnung des Freibades im 
Wert wird hierbei auf diejenigen Jugendlichen Wilhelmspark ſtattfinden, und von den Schwimm- 
gelegt, die bisher von den Turn⸗ und Sport-] vereinen von Gleiwitz, ebenfalls koſtenlos, durch⸗ 
vereinen nicht erſgßt worden find. Ihnen ſoll geführt werden ſollen. 
Gelegenheit zur Betätigung im Turnen, Spielen 
und Sport gegeben werden, ohne daß für ſie 
Kosten entſtehen oder der Zwang beſteht, die 
Mitgliedſchaft in an, und Sportvereinen zu 


Soutßgeon und Krois 
Von den heimattrenen e e 


W ‚Bisher ſind zwei r D. N ge eee 
a a 
chule an der e 15 el re. und WmtSvorfteher 


i. R. Kruppa, der die Namen ier Mit⸗ 
a Rader bekannt gab, die von der Hindenburg⸗ 
ſpende bedacht wurden. Gegen 120 Kinder 
ia Mitglieder der hieſigen Bederupbe haben ſich 
zur Verſchickung nach dem Reiche während 
der Ferien eh, die infolge der jehr zahl» 


Diens 
im Fer übel Burt ein " anbtalt Spiel- 
nachmittag für männliche Jugendliche unter der 
Leitung des Sporwereins Germania 04, Glei⸗ 


Oberschl. Landestheater 


Beuthen Montag, 20. April 
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og Uhr Frühlingsluft DEUTSCHE BANK 
Wen von Brust kater |m| DISCONTO-GESELLSCHAFT E 


IT 


Beuthen Dienstag, 21. April 


Schwank von Franz Arnold 


Bilanz am 31. Dezember 1930 


Kasse, e Geldsorten und fällige Zins- und 
Guthaben ba 3 we Sansasaenenıne 684 578.92 _— 
22 ⁵˙ A al oten- Abrechnungs- 
N 22. 4 J. — Wr — l: Lug. ‚ q ͤͤ7—— 22 123 881 162,78 — 
eee e 5 und un verzinsliche Schatzanweisungen .. —— 
—— 15 — 7 2 5 Banken und Banktirmen — 
Spor börsengängi 
Kaufen Sie keine veralteten Matratzen bevor Sie — 85 Sales en eu e ee Wirt — 
sioh nicht von den enormen Vorteilen unserer 5 Bam 8 3 oder eingelagerte Waren 
“ ene Wertpapiere. 
„Prinzeß-Auflegematratze DRP. gungen an Gemeinschafte-Genchäfien. ..... 
überzeugt haben Alleinhersteller: a ungen bei Suärren Denken. und 
Koppel & Taterka Schuldner in laufender Rechnung n 
Langfristige W e 99 
Ablellune Metallbetten Bankgebäude. 
Beuthen 08. Hindenburg O8, A Sonstiger Grundbesitz. 
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Allgemeine Reserve . 
ndere Reserve. 


LLL 


Reger-Seife 
5328. 


mit wertvollem Gutschein. 
Sie ist die sparsamste 
Seite der Welt. 


n; ten de: enen Stellen 5 
Dorn kee verdieibender 


ee 
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ben Pensionen und A — 7 22323 


ab» Wider 


bezw. O 


PR Wohlfahrteeinnehte : 
Civil gen, . „ für die Beamten 3 — 45 — 
Zur Verteilun u eibender berschus . — 
Auch Sie haben gew schadhafte ee = 
Schildpattsachen Haben — 
u — Vortrag aus 1929 1 a 
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Stahlhelmkundgebung in Coſel 


[Eigener Bericht) 


Coſel, 20. April. 

Dem Rufe der Stablhelmer war die 
er o freudig gefolgt, daß Dr Klei⸗ 
ner vor einer Zuhörerſchaft, die den Saal bis 
zum letzten Platz füllte, eindringlich den Nach⸗ 
weis führen konnte, daß der Wille zu einem 
chriſtlichen und nationalen Gemeinweſen den Ein⸗ 
ſatz jedes Preußen für den Sieg des ge 


bo n erfordert. Nach einer Alte 
— ar ve enüberſtellung deſſen, was als Errun- 
gen 


er neuen Belt e und deſſen, 
was Wirklichkeit er ift, nach einer ſcharfen 
Kritik der unerträglichen Poli eiſtaatsmethoden 
ER iebigen Preußenregiexung nes der 
Redner den Marxismus als das größte Gift, das je 
den Adern 1 Volkes eier worden i 
Dieſes Gift Klaſſenkampfes und 
Klaſſ 85 zerſetzt das Volk, tötet jede 
ſtandskraft 8 dem Auslande, es er · 
zeugt Haß, Neid und Elend. Das Zentrum habe 
vergeſſen, was Papſt Leo XIII über den Marris- 
mus geſagt hat: „Er iſt die todbringende Seuche, 
die die innerſten Glieder der menſchlichen Geſell⸗ 
ſchaft der Baie So iſt der Marxismus nie⸗ 
mals der Vater der Bedrängten und Geplagten, grup 
ſondern immer nur der Vater des Bruder ⸗ 
krieges, das hei h der Toten n jedes Vol⸗ 
kes, das ihm verfällt Ihm Stel en wir den berr- 
lichen Geiſt des Preußentums l fes 
3 = iſt ein Geſetz in der We 
der Pflicht und der Hingabe, der 
. und der Gerechtigkeit! 
en 2 iſt der Wille zur acht 
und zur Preußentum, das iſt jene 
ſtaotescppferiſcr und ſtaatserhaltende Beat die 
den, breiten Raum fene Weichſel und Rhein 
u einem Staatsweſen geſtaltete, das ſich die 
chtung der ganzen =. erzwang, das den Weg 
Bei 00 99 8 * ro Are und einige Reich. 
reußentum, i Je jene Kr die in unſerer 
Heimat Schlot 1 Türme — — ließ, die den 
Sand der Marken zur fruchtbaren Er e werden 
ließ, die uns lehrt, daß der Stahl nicht nur dazu 
da iſt, dem Pfluge zu dienen, daß der Stahl zu 
gleich — Schwerte dient, deſſen Führung jeder 


Preuße beherrſchen muß, um ſein offenes Land 
u ſchützen. Um des n willen wurde 
reußen ein Staat ſoldatiſcher Prägung, 
um des Friedens willen ſollen die alten Tugenden 
des Preußentums wieder zu ihrem Rechte kom⸗ 
men, damit Preußen wi er wird, was feiner 
Sendung gemäß: das Bollwer! der Dent- 
ſchen im Oſten, Schirm und S utz dag 
chriſtlicher Kultur, Schirm und Schuß deut 
Freiheit. Daß dieſes reußentum uns im Blute 
liegt, das bekundete die Verſammlung, indem ſie 
mit e Hingabe ihrer Juſtimmnng 
Ausdruck g „Ich bin ein Preußé, will ein 
Preuße seln!“ 


dr. Kleiner ſpricht in Neuſtadt 


(Eigener Bericht.) 
Nenitabt, 20. April. 
das Volksbegeh⸗ 


Die Kundgebung für 
ren des Stahlhelms, zu der die Orts⸗ 

gruppe Neuſtadt der DNB P. aufgerufen — 
nahm einen würdigen und erfolgreichen Veflau 
Die Ruheſtörer der Unten, die ſich gerade 5 
Neuſtadt immer ſehr rabiat benahmen, ‚find all⸗ 
mählich kleinlaut geworden. Entweder blei⸗ 
ben ſie zu Hauſe oder ſie hören ſtillſchweigend 
zu, was der Redner zu ſagen hat. So konnte 
Dr. Kleiner ohne jede Störung den Neu⸗ 
ſtädtern vor Augen führen, daß es die ſelbſt⸗ 
verſtändliche Pflicht jedes Preußen iſt, den durch 
den Umſturz hochgekommenen Marxismus aus 
ſeiner Machtſtellung zu verdrängen und an ſeine 


Stelle wieder die Kräfte zu ned die einft Preu⸗ 


ßen und das Reich aufgebaut haben ie ein 
mütige und wiederholte Zuſtimmu Ver ⸗ 
ſammlung zeigte auch hier, daß ung 8 Volk ſich 


dank dem von der nationalen Front aufgenom- 
menen Freiheitskampf auf dem Vormarſch befindet 
zu einem Preußen, das wieder preußiſch tft und 
damit zu einem wahrhaft Deniſchen Reich. 


reichen Anforderungen aus Bayern, Württem⸗ 
berg uſw. dorthin geſandt werden. Man kann 
hieraus exſehen, daß das Intereſſe im Reiche für 
Se ER ein, ſehr reges iſt. Für die 
wohnung 1 n Mit fieber ſetzt N die 
rtsgruppe beim Magiſtrat ein. 9 ge · 
dacht wurde der Ortsgruppe der VVBH O. Ham⸗ 
born, die ihren Vertreter mit der Veeinsfahne zur 
10jäbrigen Abſtimmungsgedenkfeier geſand! halte. 
Obe Landes 
eye 0 W 3 1 te 
um 20, Uhr ir a 
t h 20,15 Une di und, Bittend et Pia 5 
Be u en um r e orite 
Schwantis „Das öffentliche Serge he 


Gleiwitz 
1 e Teboxtärtiten eidfen, die 


ſſtel ung von umſomehr 
echte Ben müſſen, als die neuen Beſtim⸗ 
mungen die Größe, Ausführung und das Mate⸗ 
rial Denkmäler jeitlegen. . So ſind ſchwarz 
polierte gr rein weiße Denkmäler 
verboten. 
nach Is durch die ſtädtiſche Baubera⸗ 


Kommanditgssellschaft auf Aktien 


Bilanz per 31. Dezember 1930 
| 
| 


Aktiva RM. 


Kasse, fremde Geldsorien und fällige 
Zins- und Dividendenscheine . 
Gutbaben bei Noten- und Abrechnungs- 
(Gesine) Banken 72 50. 280 
Schecks. Wechsel und unverzinsliche 
Schatzanweisungen . ». . . . .. 
Nostroguthaben bei Banken und Bank- 
firmen mit Fälligkeit bis zu 3 Monaten 
Reports und Lombards gegen börsen- 
gängige Wertpapiere 
Vorschüsse auf verfrachtete oder einge- 
lagerte Waren 
Eigene Wertpapiere 
Konsortialbeteiligungen . 
Dauernde Beteiligungen bei anderen 
Banken und Bankfırmen . . . . . 
Debitoren in laufender Rechnung 
Bankgebäude . ,„ . . init = 


RN ee 


Passiva 
ung 2 


Am Fanta geht |? 
u 


Binden burg 


eberhaupt dürfen Denkmäler nur] de 


Darmstädter und Nationalbank 


27525 2 5 


“nn. aufgeſtellt werden. Auf den Reihen 
rabfeldern müſſen die Denkmäler allſeitig 
e bearbeitet ſein. Geſpitzte 
arbeitung iſt unſtatthaft, polierte Flächen ſollen 
vermieden werden. Beſondexer Wert wird auf 
rn rk und Flächenverteilung ge⸗ 
Glänzende Goldſchrift wird fäb- 
110 nicht mehr genehmigt, dagegen wird einge- 
ſchlagene Schrift mit oder ohne Farbgebung > 
ohlen. Fabrikmäßig hergeſtellter Denkmals. 
ſchmuck, Emailleſchilder, Lichtbilder, Glasſchmuck 
al etc. werden nich zugelaſſen. Bei künſtleriſch ein⸗ 
wandfreien Denkmälern können immerhin kleine 
Abweichungen von den Vorſchriften zugelaſſen 
werden. allen Fällen erteilt die Friedhofs ⸗ 
verwaltung koſtenlos Auskunft. 


Fe 


* Autofund burch die Polizei. In der Nacht 
vom Sonnabend zum Sonntag wurde vor dem 
Hauſe Adolfſtraße 2 ein a 
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Aus Oberſthteſien und Schle 


Bau einer Jugendherberge am Ottmachauer Staubecken 


Hug Sort Mittelpuntt des zugendherbergsiwelens in 96. 


gahreshauptverſammlung des Oberſchleſiſchen Jugendherbergenverbandes 


nennenswerte Unfälle durchgeführt werden; erſt⸗ 
malig wurden unter Leitung der Bezirksjugend⸗ 
pflegerin auch Mädchenwanderungen 
durchgeführt. Die für die Reichswerbewoche 
(1723. Mai) geplante Sammlung für das 
Jugendherbergsweſen iſt für Oberſchleſien vom 
Oberprälidenten bereits genebmigt 
Nach Feſtſetzung des 


Neiße, 20. April. 
Der Gau Oberſchleſien im Reichs verban d 
für deutſche Jugendherbergen hielt 
am Sonnabend und Sonntag hier ſeine Haupt⸗ 
verſammlung ab, an der ſich ſämtliche Orts⸗ 
gruppen Oberſchleſiens du rch Entſendung von 
Vertretern beteiligten. Der 1. Vorſißende, 


Landesrat Pa duch 


konnte in ſeinen Begrüßungsworten unter ande⸗ 
ren Miniſterialrat Dr. Richter als Vertreter 
des Miniſters für Volkswohlfahrt, Regierungs- 
direktor Dr. Weigel als Vertreter des Ober⸗ 
präſidenten, Oberbürgermeiſter Dr Franke, 
Neiße, Landrat von Ellerts, Neiße, Ober⸗ 
landesrat Krektek als Vertreter des Provin⸗ 
zialſchulkollegiums willkommen heißen, wie auch 
Bezirksjugendpfleger und pflegerinnen, Vertreter 
des Oberſchleſiſchen Leichtathletikverbandes, des 
Oberſchleſiſchen Spiel- und Eislaufperbandes, 
ſowie des Obrſchleſiſchen Provinzialverbandes für 
Leibesübungen. Landesrat Paduch übermittelte 
die Grüße des Landeshauptmanns und ge⸗ 
dachte der Verdienſte des Schöpfers der Jugend⸗ 
herberge, des verſtorbenen Landeshauptmanns 
Dr. Piontek. 


Miniſterialrat Dr. Richter, 


Berlin, ſicherte weitere Förderung des Jugend⸗ 
herbergsweſens in Oberſchleſien zu und Regie- 
rungsdirektor Dr Weigel teilte mit, daß die 
Regierung in der Burg Toſt einen Mittelpunkt 
für das oberſchleſiſche Jugendherbergsweſen ſchaf⸗ 
jen wolle und die Burg ausbauen werde. Für die 
Stadt Neiße ſprach Oberbürgermeiſter Dr. 
Franke. n 

Aus dem von 


Gaugeſchäftsführer Schneider 


erſtatteten Jahresbericht ging hervor, dak in den 
33 oberichlefiihen Jugendherbergen 20 662 Ueber · 
nachtungen gegenüber 18 547 im Vorjahre zu ver · 
zeichnen waren. Nur 30 Prozent der Uebernach⸗ 
tenden waren Mädchen. Die am ſtärkſten be» 
ſuchten Jugendherbergen waren Lamsdorf, Jari 
ſchan, OSberſchleſtierbaude, Ratibor, Ziegenhals, 
Oppeln, Toſt und Gleiwitz. Trotz mancherlei Ge⸗ 
fahren konnten die zahlreichen Wanderungen ohne 


Stadt Gleiwitz verkauft ihr Kinderheim 


[Eigener Bericht) 


Gleiwitz. 20. April. 1 für 1 3 1 

Der Ausſchu ür u endfürſorge und un U ungen, von priv er Seite un au 
il a 5 9 at, Ni I einem Koſten des Vereins. Dieſen Kindern wurde nicht 
Geſchäftsbericht hervorgeht, im vergangenen Jahr nur gute Verpflegung und Betreuung 
in der Jugendgerichtshilfe 118 Termine in Straf. 88 ſondern es fanden auch Ausflüge ins Ge⸗ 
ſachen gegen Jugendliche vor dem Jugendgericht] birge in Wagen und Schlitten ſtatt, die den Kin⸗ 
wahrgenommen. In jedem Falle wurden vor dem dern viel Freude bereiteten. Die oft mangel. 
Termin die Eltern und Jugendlichen beſucht und den . Bekleidung der Kinder wurde aus 
wiederholt mit ihnen Rückſprache genommen, um em Beſtand des Heimes ergänzt und dadurch ber- 
bei dem Termin über den Leumund und beſondere 
Charakteranlagen des Kindes und feiner Um⸗ 
e geben zu können. Der größte 

eil dieſer ſtraffällig gewordenen In endlichen 

hat aus wirtſchaftlicher Not oder jugend icher Un⸗ 
überlegtheit und Schwachheit gehandelt. Nur ein 
Zehntel mußte als ſchwer erziehbar der A 
ſtalts erziehung überwieſen werden. 
vier Fällen reichte der Jugendfürſorgegusſchuß 
Gnadengeſuche ein, von denen zwei Erfolg 
hatten. 
 Gemeinfam mit ehrenamtlichen Helfern und 
Helferinnen wurde in 28 Fällen Schutzaufſicht 
ausgeübt. In 57 Fällen zahlte der Ausſchuß 
Unterſtützungen, in 49 Fällen gab er Kleider und 
Wäſche und in zwei Fällen zahlt er eine laufende 
monatliche Unterſtützung zum Zweck der Be- 
rufs ausbildung ie Unterbringung und 
Verpflegung von Jugendlichen erfolgte in 4 Fällen 
an insgefamt 112 Tagen. Vom Jugendamt Glei- 
witz gingen 867 Erſuchen um Berichterſtattung 
über die Führung Jugendlicher und etwaige An⸗ 
ordnungen von Erziehungsmaßnahmen ein. Da⸗ 
von betrafen 280 Erſuchen Strafſachen, 188 Ver⸗ 
jäumnis der Fortbildungsſchule und 389 Für⸗ 
ſorgeſachen. Der Jugendausſchuß verwaltete Mit⸗ 
tel in Höhe von etwa 2600 Mark. 


Das Kinderheim in Bad Ziegenhals, das 
die Stadt Gleiwitz 1926 gekauft hat und 
dem Jugendfürſorgeausſchuß gegen eine 
Pacht überließ, wurde unter Anſpannung 
aller Vereinskräfte mit einer Innen⸗ 
einrichtung ausgeſtattet und vier Jahre 
lang bewirtſchaftet. Jetzt Toll dieſes 
Kinderheim verkauft werden. 
Der Pachtvertrag iſt zum 30. September gekün⸗ 
digt worden. Dieſe Maßnahme wird vom Ver⸗ 
ein überaus bedauert. Im Jahre 1930 ſind in 
dieſes Heim 277 Kinder aufgenommen worden, 
und zwar 152 auf Koſten des Landes wohlfahrts⸗ 
—— —— 


Haushaltsvoranſchlags 
für das nächſte Jahr wurde beſchloſſen. die a 
jährige Jahreshauptverſammlung in Neuſtadt OS. 
abzuhalten. 
Es wurde ſodann noch beſchloſſen, den 
Bau einer Jugendherberge am Ottma⸗ 
chauer Staubecken zu unterſtützen, die 
beſonders für den Waſſerſport eingerichtet 
werden ſoll: 


es wurde in Ausſicht genommen, das Hu mb ol d⸗ 
ſche Schloß zur Errichtung einer Jugendher⸗ 
berge zu erwerben, ſobald das Staubeckenbauamt 
das Gebäude nicht mehr benötigt. 

Nach Schluß der Tagung beſichtigte Miniſte⸗ 
rialrat Dr Richter unter Führung von Ober- 
bürgermeiſter Dr. Franke noch verſchiedene 
Jugendpflegeeinrichtungen der Stadt Neiße. 


Abends fand im großen Saal des Stadthauſes 


„Schleſiſcher Abend“ 


ſtatt, der für das Jugendherbergsweſen in vor⸗ 
züglicher Weiſe Intereſſe weckte. Der große Saal 
war dicht beſetzt. Nach einleitenden Konzertſtücken 
hielt 


Geſchäftsführer Beck 


eine wirkſame Propagandarede für 
herbergsweſen, worauf Liedervorträ 
vorführungen abwechſelten, bis Frau Baurat 
Zeiſing und Herr Nitſchke in bekannter 
Art oberſchleſiſche und ſchleſiſche Diglektdichtungen 
vortrugen. Den Höhepunkt des Abends bildete 
die Uraufführung von „2314 Nerßer Jun: 
en“, das in köſtlicher humoriſtiſcher Weiſe dem 
weck des Abends diente. Der Sonntag war 
einer Beſichtigung der Provinzial⸗Jugendherberge 
in Ziegenhals vorbehalten. 


das Jugend; 
e mit Tanz⸗ 


4 Betrunkene bedrohen einen 
Poliziſten 


Drei Schreckſchüſſe — Die Radaubolde 
mit dem Seitengewehr verjagt 

Hindenburg, 19. April. Am Sonnabend 
abend gegen 10,40 Uhr fielen auf der Friedrich ⸗ 
ſtraße 5/6 vier Perſonen über einen Polizei⸗ 
beamten, der ſie zur Ruhe aufforderte, her. Sie 
bearbeiteten ihn ſchließlich mit Steinen, ſo daß 
der Beamte zum Seitengewehr greifen und auch 
drei Schreckſchüſſe abgeben mußte. Eine 
in der Nähe befindliche Perſon rief das Ueber⸗ 
fallabwehrkommando herbei, das noch einen der 
Täter feſtnehmen konnte. 


Rätſelhafter Leichenfund 
im Oppelner Walde 


Ein Innge fand am Freitag in dem der 
Oberförſterei Kraſcheow gehörenden Wald an einer 
Fichte lehnend eine tote Frau. Er benachrich⸗ 
tigte den Amtsvorſteher von Malapane, der die 
Landjägerei verſtändigte. Der benachrichtigte 
Arzt konnte nur den Tod der Frau feſtſtellen, 
ohne daß äußere Kennzeichen einen Rückſchluß auf 
die Todesurſache abgaben. Dieſe wird 
erſt durch die Obduktion erkennbar werden. Bei der 
Toten handelt es ich um die 43 Jahre alte Frau 
des Zinkwalzwerksarbeiters Rogowſki aus 
Jedlitze. 


4 
zur täglichen Halspflege 


Tödlicher Straßenunfall bei Laband 


Auto rennt gegen einen Baum 


Laband, 20. April. Auf der Kirchſtraße wurde ein Schüler von 
einem Auto erfaßt und ſo ſchwer zu Boden geworfen, daß er trotz 
ſofortiger ärztlicher Hilfe alsbald verſtar b. Das Auto rannte in- 
folge des ſcharfen Bremſens gegen einen Baum und wurde zo r⸗ 
trümmert. Die Infaffen kamen mit dem Schrecken davon. 


Die Gleiwitzer Feuerwehr muß eingreifen 


Großfeuer in Schönwald 


Schönwald, 20. April. Auf bisher noch nicht aufgeklärte 
Weiſe entſtand in der Nacht auf Sonntag im Gehöft der Witwe 
Putſcher ein Feuer, das einen großen Teil des Gehöftes in 
Aſchelegte. Neben der Scheune, dem eigentlichen Brandherd, wurden 
auch noch die Stallungen und einige Nebengebäude ein Raub der Flam ⸗ 
men. Das Wohnhaus und die Nachbargebäude wurden gleichfalls 
ſtark bedroht, ſo daß gegen 7 Uhr die Gleiwitzer Feuerwehr 
zu Hilfe gerufen wurde, die mit allen verfügbaren Gerätſchaften zur 
Brandſtelle ausrückte. Gegen 11 Uhr war die Gefahr eines weiteren 
Ausbreitens des Feuers gebannt. Der Schaden wird auf 15 000 RM. 
geſchãtzt. 


ſchicſalverbunden 


Beuthen, 20. April. I ſchloſſenheit zurück, in der das deutſche Volk ſich 
Am Sonntag vormittag veranſtaltete der 1914 erhob, um ſein Land zu verteidigen. Heute 
Deutſchnationale Handlungsgehil⸗ feiern die Parteileidenſchaften Triumphe, poli- 
fen-Berband, Ortsgruppe Beuthen, im Deli⸗ tiſche Gruppen ein und desſelben Volkes ſtehen 
Theater eine gutbeſuchte Morgenfeier, die unter ſich voll Haß kampfbereit gegenüber. Es ift not. 
dem Zeichen der Grenzlandarbeit ſtand. wendig, daran zu erinnern, daß wir alle Glieder 
Unter den Anwesenden ſah man Landrat Dr. eines Volkes find, Der Dos darf mit Stolz be- 
Urbanef, Oberbürgermeiſter D. Knakrick, haupten, daß er ein Beispiel für Einigkeit und 
Bürgermeiſter Leeber, Stadtrat Dr Schier ſe Geſchloſfenheit darſtellt. Ueber alle parteipoliti⸗ 
und zahlreiche Angehörige verwandter Verbände. ſchen Verſchiedenheiten der Verbandsbrüder hin⸗ 
5 ſang der Männerchor des DV. unter aus einigen uns große Gedanken des Berufs und 
Leitung von Lehrer Richter den Ambroſiani⸗ des Vaterlandes. Wenn es um das Wo 
ſchon geleiftet: er wirbt, wie heute, durch] Volkes geht, haben Meinungsverſchiedenheiten zu 
buch“ (herausgegeben von Hannemann, DS. ſchweigen, nur das eine hat im Vordergrund zu 
Hamburg), ein Satz von eigenartig ſchöner Wir- ſtehen Deutſchland“. Nur jo können wir 
kung. Nach dem überzeugun kräftigen Chor dem deutſchen Oſten und mit ihm unſerem dar⸗ 
„Deutſcher Glaube“ von Franziskus Nag- niederliegenden Vaterlande helfen.“ 


ler, führte e a > de dem 5 
worauf der r „Volksgebet“ von Samoſke zu 
Stadtverordneter Sorys dem Oſtpreußenfilm überleitete. Die en; .. 
etwa folgendes aus: Ba 44000 9 1 he ung 
Unter Oſt hilfe verſteht der Do. nicht Jes ese ickt komponierten Kulturfilmes. 
nur finanzielle Aae ſeitens der Reicht. de 1055 > geſchäſtige 
eee Folt bei der Ernte, beim Fiſchtang und beim 
die Grenzlandaufgabe wird erſt dann Segelſport. Die Stätten alter deutſcher Kultur 
reſtlos erfüllt, wenn die berufenen Ver- wurden lebendig, es wehte reine deutſche Luft. In 
bände und Organiſationen in den Grenz. manchem wird der Wuſuch wach geworben sein. 
gebieten neben den ſtaatlichen Einrich⸗ 
tungen, auf dem Wege der Selbſt⸗ 


„Nach Oſtland will ich reiten 
hilfe Kulturſtätten ſchaffen helfen, 


Dankbaren Herzens verließ man dieſe würdige 
Morgenfeier. ; 

die das Bollwerk des . ſein müſſen. 

Der DV. hat dieſes Stü praktiſcher Oſthilke 

ſchon geleiſtet: er wirbt, wie heute durch 
öffentliche Veranſtaltungen werbend für unſer 
Grenzland. Der Redner erinnerte an die Grenz. 
landfeier am 9. November, die „Oberſchleſien das 
Land unterm Kreuz“ im Filme zeigte, er er⸗ 
wähnte ferner die Abſtimmungsfeier⸗ 
lichkeiten, an denen allgemeiner, flammender 
Einſpruch gegen die Zerſtückelung unſerer Heimat 
erhoben wurde und umriß in kurzen Worten 
Sinn und, Zweck der heutigen Morgenfeier. — 
Im Mittelpunkt ſteht der Film „Oſtpreußen, das 
Land der Maſuren, das Land des deutſchen 
Ritterordens“. 

Wir aber kennen Oſtpreußen, das urdeutſche 
Land und ſeine Bewohner, ſeine herrlichen Wäl⸗ 
der und Seen, ſeine einſt ſo blühende Land⸗ und 
Forſtwirtſchaft. Viele Fe Stätten zeugen 
von deu tſchem Recht. Die zerſtörten Städte. 
wie SHohenitein, Lyck und Ortelsburg, baute 
deutſche Tatkraft mitten im Weltkriege wieder auf. 


Oſtpreußen und Oberſchleſien, ſchickſals⸗ 
verbunden das Bollwerk des Deutſchtums 
müſſen in ihrem Kampfe getrenlich 
zuſammenhalten. 
Einigkeit it gerade im Grenzland notwendig. 


Mit Stolz denken wir an die Einigkeit und Ge⸗ 
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Ratibor, 20. April. 

In der Sonntag ⸗Nacht ſtarb ein verdienſtpol⸗ 
ler Bürger unſerer Stadt, der Fabrikbeſitzer 
Max Tſchauder, der Inhaber der Möbelfabrik 
A. Tſchauder, im 69. Lebensjahre. Aus kleinen 
Anfängen heraus übernahm der Dahingeſchiedene 
nach dem Tode ſeines Vaters den Geſchäfts⸗ 
betrieb, den er mit Umſicht, Fleiß und energiſchem 
Vorwärtsſtreben zu einem weit über die Grenzen 
Oberſchleſiens und Schleſiens hinaus ausgedehn⸗ 
ten Weltunternehmen auszubauen verſtand. Die 
Erzeugniſſe der Möbelfirma Tſchauder ſind 
rühmlichſt bekannt. Jahrelang übte der Verſtor⸗ 
bene das Amt eines Stadtverordneten aus, bis 
ihn ſein Krankheitszuſtand zwang, ſeinen Ehren ⸗ 
ämtern zu entfagen. Vereine und Organiſatio⸗ 
nen, deren Mitglied Max Tſchauder geweſen, 
werden den Tod dieſes ſtets hilfsbereiten Mannes 
beklagen. 
BE a ERBEN FI BEER FB 
Verantwortlicher Redakteur Dr. Fritz Seifter. Bielſko, | 
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